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Spruch der Woche
>>Wer fliegen will, muss den Mut haben, den Boden zu
verlassen.( Walter Ludin)

Zitat der Woche:
>>Man soll nicht BITTEN wo man nichts nehmen kann<<
(Sprichwort)

Wetter und seine ländlichen Weisheiten.
- Februartau bringt Nachtfrost im Mai.
- Wenn im Februar die Lerchen singen, wird`s uns Frost und

Kälte bringen.
- Ist Romanus (28.Februar) hell und klar, deutet`s an ein gu-

tes Jahr.

Wenn Sie unsere Projekte – Kleindenkmale- und Dorf-
geschichts-Pflege auch in diesem Jahr unterstützen
möchten, helfen Sie uns durch Ihren Arbeitseinsatz oder
auch durch Spenden. Bitte geben Sie bei den Spenden-
überweisungen das jeweilige Projekt an. Bei dem
Wunsch eine Spendenquittung zu erhalten, benötigen
wir Ihre Anschrift.
Unsere Spendenkonten lauten:
Spenden Kleindenkmale:
Volksbank: IBAN: DE 25 6649 0000 0011 8729 05

BIC : GENODE61OG1

Sparkasse: IBAN: DE 15 6645 0050 0004 8730 73
BIC : SOLADES10FG

Danke sagen wir allen, die uns immer wieder unterstützen.
Verantwortlich für den Beitrag ,,Zell-Weierbacher Heimat-
geschichte“ ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30 Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach.

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Probe
Am Montag den 29.02.16 findet um 19.00 Uhr eine Probe
mit der Abt. Fessenbach statt. Treffpunkt hierzu ist um
18.45h am Gerätehaus in Zell-Weierbach.

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Abt. Kommandant
Heinrich Herp

Einsatz 2016/07 - Brandmeldeanlage in Berta von Sutt-
ner Straße
Am 03.02.16, kurz nach 07:00 Uhr, wurden die Kameraden
der Brandschutzgemeinschaft Zell-Weierbach / Fessen-
bach zusammen mit dem Löschzug der Wache Ost in die
Bertha-von-Suttner-Straße alarmiert. Die Brandmeldeanla-
ge wurde aufgrund eines technischen Defektes eines Mel-
ders ausgelöst.
JS

Einladung zur Jahresversammlung 2016
Am 04.03.2016 findet die Jahresversammlung der Feuer-
wehr Offenburg, Einsatzabteilung Zell-Weierbach um 19.00
Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. Hierzu sind alle Feuer-
wehr-, Jugendfeuerwehr- und Spielmannszugangehörige
sowie alle Alterskameraden herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Abteilungskommandanten
4. Bericht des stellvertretenden Abteilungskommandanten
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Stabführers
7. Bericht zur Jugendfeuerwehr
8. Bericht des Obmannes der Alterskameraden
9. Bericht des Kassiers

10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung
12. Ansprachen
13. Ehrungen, Ernennungen
14. Verschiedenes

Heinrich Herp
Abteilungskommandant

DHB – Netzwerk Haushalt e.V.
Ortsverband Zell-Weierbach

Jubiläumsfeier
Der DHB-Netzwerk Haushalt Landesverband Baden-Rhein-
hessen-Pfalz e.V. kann sein 100jähriges Bestehen feiern.
Hierzu findet am Samstag, dem 12. März 2016, 14.00 Uhr
eine Jubiläumsfeier in Neuried-Altenheim in der "Her-
bert-Adam-Halle" statt.
Festrednerin der Veranstaltung ist Silvia Frank, Haushaltes-
expertin, DHB-Mitglied. Die Veranstaltung wird musikalisch
umrahmt vom Streichquartett der Musikschule Offenburg.
Nach der Kaffeepause Auftritt des Kabarett "Intendanten".
Die Mitglieder des DHB-OV Zell-Weierbach sind hierzu
recht herzlich eingeladen.
Bei genügend Anmeldungen wird 1 Bus eingesetzt. En-
de der Veranstaltung ca. 17.00 Uhr.
Unkosten entstehen für die teilnehmenden Personen keine.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter Tel.-Nr. 0781-
38438 bei Gudrun Maier bis spätestens 27.02.2016.

Musikverein
Zell-Weierbach

An diesem Sonntag gestalten wir den Gottesdienst mit
Die Musikkapelle Zell-Weierbach übernimmt an diesem
Sonntag die musikalische Begleitung des Sonntaggottes-
dienstes in der Weingartenkirche, Beginn 10.30 Uhr. Dekan
Matthias Bürkle wir die heilige Messe zelebrieren. In diesem
Gottesdienst gedenkt der Musikverein Zell-Weierbach den
4 verstorbenen Vereinsmitgliedern des vergangenen Jah-
res. Einschließen werden wir auch die beiden in den letzten
Tagen verstorbenen Vereinsmitglieder und auch den im Ja-
nuar unerwartet schnell verstorbenen Vizepräsidenten der
Batterie Fanfare aus Saint Jean de Losne.
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Am Dienstag dieser
Woche fand die erste
„offene Probe“ des
FeZ-Orchestra, dem
gemeinsamen Jugend-
blasorchester der Mu-
sikvereine Zell-Weier-
bach und Fessenbach
statt. 19 junge Musike-
rinnen und Musiker mit
Dirigent Simon Schmi-
der stellten die Arbeit
im und mit dem Ju-
gendblasorchester vor.
Simon Schmider er-
klärte den anwesenden
Gästen den Ablauf ei-
ner Probe, pädagogi-
sche Beweggründe
und die Aufgabe des
Jugendblasorchesters.

Anhand eines Kanons
lernten die jungen Mu-
sikanten ihre Töne zu
kontrollieren und sich
in Lautstärke und Ton-
höhe den Kolleginnen
und Kollegen anzupas-
sen. Gerade der
3-stimmige Kanon for-
derte höchste Konzen-
tration, um nicht durch-
einander zu kommen –
aber die jungen Musik-
talente haben alles gut
gemeistert. Danach
kam das Stück „Hey
Jude“ von den Beatles
auf das Notenpult. Was
sich die Jungen und
Mädchen in der kurzen
Zeit des Probens an

Qualitätsverbesserung aneigneten, war bemerkenswert.
Sie übten gemeinsam und in den Registern einzelne Passa-
gen des Stückes. Am Schluss der Probe konnten wir noch-
mals das ganze Stück anhören – ein hörbarer Unterschied
gegenüber der ersten Spielversion des Abends. Es hat Spaß
gemacht, die Probearbeit des FeZ-Orchestra kennen zu ler-
nen und mit welchem Eifer und kameradschaftlichen Elan
die Kinder und Jugendliche in der Probe dabei sind.

Begeistert hat das Proben auch die drei Elternteile und ihre
Kinder sowie die Jugendleiterinnen Jessica Walti (Zell-Wei-
erbach) und Gisela Hillenbrand (Fessenbach) und die Ver-
einsvorsitzenden Herbert Lenz (Zell-Weierbach) und Lud-
wig Holl (Fessenbach).

Nach der halbstündigen Orchesterprobe waren nun die
„Neuen“ an der Reihe. Der Musikverein Zell-Weierbach hat
verschiedene Instrumente zum Anfassen und Ausprobieren
vorbereitet. Die ersten Renner waren Schlagzeug, Trompete
und Saxophon. Danach haben die drei Kinder auch die an-
deren Instrumente, z. B. Klarinette, Querflöte und Posaune,
ausprobiert. Sie haben ja noch Zeit für die endgültige Wahl,
denn die Anmeldefrist für das nächste Halbjahrsemester
der Musikschule Offenburg (Beginn 1. Mai) dauert noch bis
Ende März. Da gibt es noch Gelegenheit, am Dienstag, den
8. März ab 17.30 Uhr die „offene Probe“ in Fessenbach (An-
bau Reblandhalle) zu besuchen (der Musikverein Zell-Wei-

erbach ist dort auch präsent). Oder setzen Sie sich direkt
mit unserer Jugendleiterin Jessica Walti (0781/30180) oder
mit Herbert Lenz (1. Vorsitzende) in Verbindung. Auf unserer
Homepage (www.mvzw.de) können Sie die weiteren Kon-
taktdaten erfahren.

Wir freuen uns auf jede neue Nachwuchsmusikerin und je-
den neuen Nachwuchsmusiker.

Ihr Musikverein Zell-Weierbach

Mandolinen- u. Gitarrenverein
Zell-Weierbach

Am Mittwoch, 16. März 2016 findet um 20 Uhr unsere Ge-
neralversammlung im Vereinsheim statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Dirigenten und der Ausbilder
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Nachwahl Beisitzer
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge, Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder und Freunde unseres Vereins herz-
lich zur Generalversammlung ein. Über eine zahlreiche Teil-
nahme freuen wir uns sehr.

Neue Anfängerkurse
Der Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach startet
neue Anfängerkurse für Gitarre und Mandoline.
Interessenten ab ca. 8 Jahren können sich bei Jürgen Lit-
terst anmelden.
E-mail: j.litterst@kabel-bw.de

Schwarzwaldverein

Jahreshauptversammlung bei Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach
In den vergangenen Tagen veranstaltete der „Schwarzwald-
verein e.V. Zell-Weierbach“ im Heimatsaal der „Zeller Abts-
berg Winzer“ die Jahreshauptversammlung 2016. Der Ein-
ladung folgte eine große Mitgliederschaar und Gästen der
Ortsverwaltungen Rammersweier und Zell-Weierbach. Der
1.Vorstand Erich Spinner berichtete von dem zurückliegen-
den aktiven Vereinsgeschehen. Er legte Wert darauf, dass
alle Mitglieder, von jung bis alt, sich im Verein wohl fühlen
und Spaß haben. Der Wanderwart Dieter Wallasch berich-
tete von den Wanderaktivitäten. So fanden insgesamt 18
Wanderungen, eine Hochgebirgstour, eine Wanderwoche
mit insgesamt 535 Teilnehmern statt. Michaela Ortlepp be-
richtete als Wart für Familie und Jugend von den in ihrer
Verantwortung durchgeführten Aktivitäten. Es fanden ins-
gesamt 11 Wanderungen für Kinder und Jugendliche sowie
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eine Kinderwanderwoche statt. Des Weiteren berichtete der
1.Vorstand von den Instandhaltungsarbeiten des Wegenet-
zes durch Peter Lenz mit seinen Helfern, den Cego-Nach-
mittagen mit Alfred Falk und Angela Zimper, den Senioren-
Bus-Wanderungen mit Hans Vogt und Dieter Wallasch und
den naturkundlichen Aktivitäten mit Ursula Appuhn. Beson-
ders dankte er dem gesamten Projektteam unter Leitung
von Otto Köbele für die Neugestaltung der Glasüberda-
chung und Treppen-Neugestaltung beim Vereinsheim
„Wahlensteinhütte“. Mit vielen ehrenamtlichen Handwer-
kerstunden wurde die Vereinskasse geschont. Angelika Uri-
ot berichtete von der Vereinskasse und Agnes Marz bestä-
tigte als Kassenprüfer eine ordnungsgemäße Kassenfüh-
rung. Der stellvertretende Ortsvorsteher Herbert Lenz dank-
te der Vereinsleitung für die geleistete Vereinsarbeit und
beantragte die Entlastung die dann einstimmig von den Mit-
gliedern angenommen wurde. In den dann folgenden Wah-
len wurden jeweils einstimmig der Kassenwart, Öffentlich-
keitswart, Wanderwart und die Beisitzer erneut gewählt. Als
„Naturschutzwart“ wurde erstmals Michael Schmitteckert
und als „Wart für Heimatpflege“ Otto Köbele neu in den Vor-
stand gewählt. Mit den folgenden Ehrungen wurde u.a. das
Helferteam „Walensteinhütte“ für die erfolgreichen Bauakti-
vitäten geehrt und gedankt. Weiter gab der 1.Vorstand ei-
nen Ausblick zu den Aktivitäten für das kommende Jahr. So
liegt ihm der Wunsch zur Mitgliederneugewinnung als Basis
zur erfolgreichen Vereinsarbeit besonders am Herzen. Am
Schluss der Veranstaltung hatten die Mitglieder die Gele-
genheit ihre Wünsche an die Vereinsleitung zu stellen von
der regen Gebrauch gemacht wurde. Der anwesende Be-
zirksvorsitzende vom „Schwarzwaldverein Bezirk Ortenau“
Glen Tobiason nutze die Gelegenheit sich und seine Vor-
stellungen zu weiteren Wander-Aktivitäten einzubringen.
Die Versammlung endete harmonisch. Es folgte ein gemüt-
liches Beisammensein. Euer Schwarzwaldverein im „Of-
fenburger Rebland“.

Vereinsheim geöffnet
Das Vereinsheim des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach
„Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller Barfußpfad“ und
„Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach ist am Sonntag,
den 28.02.2016 von 14 bis 18 Uhr für unsere Mitglieder,
jeden Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. Unser
ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstgebacke-
nen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger Rebland-
Gemeinden und zünftige Badische Biere an. Alle Mitglieder,
Neubürger der Offenburger Reblandgemeinden und Gäste
sind herzlich eingeladen und willkommen. Euer Schwarz-
waldverein im " Offenburger Rebland ".
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Cegospiel
Am Freitag, den 04.03.2016 treffen sich die Cego-Spieler im
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach (Wa-
lensteinhütte) zum Kartenspiel. Beginn ist um 14 Uhr. Alle
Mitglieder, neue Cego-Spieler, Neubürger der Offenburger
Reblandgemeinden und Gäste sind herzlich eingeladen und
willkommen. Euer Schwarzwaldverein im " Offenburger
Rebland "

Forellenessen (Vorankündigung)
Am Sonntag, den 13.03.16 lädt der „Schwarzwaldverein
e.V. Zell-Weierbach“ zu seinem traditionellen „Forellenes-
sen“ im Vereinsheim „Walensteinhütte“ am Riedle-Wald-
parkplatz beim „Zeller Barfußpfad“ in Zell-Weierbach ein.
Unser ehrenamtliches Hüttenteam bietet zu den geräucher-

ten Forellen Weine aus den Offenburger Rebland-Gemein-
den und zünftige Badische Biere an. Alle Mitglieder mit ih-
rem Freundeskreis, Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden und Gäste sind herzlich eingeladen und willkom-
men. Eine Anmeldung ist erforderlich. Weitere Informatio-
nen folgen. Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Reb-
land“. Mehr unter www.swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten. Neue und alte Freun-
de treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Wandergruppe
Zell-Weierbach

Nochmals als Vorankündigung – am 05. und 06 März 2016
findet unser 47. Wandertag in der Abtsberghalle statt. Hier-
zu sind alle recht herzlich eingeladen und natürlich auch zu
der dazugehörigen 8. Jugendwanderung mit Rätsel auf der
Strecke – wer richtig löst bekommt eine Urkunde und einen
kleinen Preis ! Also dieses Wochenende schon mal vormer-
ken !

Die Wandergruppe wünscht ein schönes Wochenende !

Turnverein
Zell-Weierbach

Prellballabt.:
Bad.Meisterschaft in Pforzheim-Huchenfeld
Am Samstag, den 23. Januar 2016 beteiligte sich die Prell-
ballabt mit einer männl. Jugend- und einer Männermann-
schaft an der Badischen Meisterschaft in Huchenfeld .
Die männl,.Jugend A/B konnte erstmals bei der Jugend B
den Bad.Meistertitel erreichen..Die Mannschaft spielte in
der Vertedigung mit Timm u. Niklas Steinke und im Angriff
Max Münster u. Michael Sälinger.Die Männermannschaft in
der Verbandsliga spielend erreichte den den 2 Platz.Es
spielten in der Verteidigung Markus Prazak u. Werner Müns-
ter und im Angriff Matthias Steurer und Simon Junker.
Prellball ist Hart aber fairer Ganzjahressport, Gegner
Ball,kann bis ins hohe Alter gespielt werden und ist für die
Selbsverteidigung ,ob Frau oder Mann, ohne gegnerische
Fauls ein vorbildlicher Sport mit wenigen Verletzungen.

Übungszeiten Schulsporthalle ZW
Mittwoch:
17.30 – 19.00 Uhr, Mini,Schüler und Freizeit für Anfänger
19.0 17.30– 22.00 Uhr, Jugend, Erwachsene u. Freizeit u.
Anfänger
Freitag:
17.30 -19.00 Uhr, Mini,Schüler und Freizeit u. Anfänger
19.oo-22.00 Uhr, Jugend, Erwachsene, Freizeit u. Anfänger

Weiter Info unter 0781/9481632.
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Fortbildung

Das Schiller-Gymnasium informiert
Wir laden Eltern, Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen
und alle Interessierten herzlich ein zum

Tag der offenen Tür
am Samstag, 12. März 2016 von 9.00 bis 13.00 Uhr

Wir stellen vor:
• das neue Schiller-Konzept für Klasse 5
• den Musikzug
• den bilingualen Zug Englisch
• das AG-Angebot (z.B. Volleyball-AGs, Experimentier-AG,

Theater-AGs)
• das Förderprogramm mit unseren „Schillerstunden“
• unsere renovierte Sporthalle

Um 9.30 Uhr und um 11.30 Uhr wird unser Schulleiter, Herr
Keller, die Eltern informieren. Gleichzeitig können die Kinder
die Schule „spielend“ kennenlernen. Wir bitten die Kinder,
Sportschuhe mitzubringen.

Gewerbe Akademie Offenburg
Wissenserneuerung in Sachkunde Asbest
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am 4. März einen
eintägigen Auffrischungskurs für Sachverständige zum
Thema Asbest an. Durch die Teilnahme an dem Lehrgang
kann die Geltungsdauer des Sachkundenachweises um
sechs Jahre verlängert werden. In neun Unterrichtseinhei-
ten werden die Verwendung und die Eigenschaften sowie
Gesundheitsgefahren von Asbest behandelt. Die rechtli-
chen Regelungen der Gefahrstoffverordnung werden ange-
sprochen ebenso die Verwendungsbeschränkungen von
Asbest. Auch geht es um die persönliche Schutzausrüs-
tung. Der Lehrgang eignet sich für Sachkundige, die bereits
vor dem 1. Juli 2010 eine Sachkunde für Arbeiten mit ge-
bundenem Asbest erworben haben.

Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg, Te-
lefon 0781 793 105. Infos gibt es auch unter
www.wissen-hoch-drei.de

Fortbildung zur SPS-Fachkraft
Wer die speicherprogrammierbare Steuerung (SPS) be-
herrscht und die Qualifikation als SPS-Fachkraft hat, gehört
derzeit zu den begehrten Fachleuten in Industrie und Hand-
werk. In drei Modulen werden die Lehrgangsteilnehmer ab
dem 1. März an der Gewerbe Akademie Offenburg auf ihre
Aufgabe vorbereitet. So werden zunächst die Grundlagen
vermittelt, ebenso Zahlensysteme und logische Grundfunk-
tionen. Danach geht es an erste Programmierungsschritte
und Grundbedienungen. Der Aufbauschein B befasst sich
dann auch mit Fehlersuche und Diagnosefunktionen, eben-
so mit der strukturierten Programmierung. Der Aufbau-
schein C geht weiter in die Tiefe und sieht ein Musterprojekt
vor. Es gibt noch wenige freie Plätze.

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vo-
raussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für
Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ge-

fördert werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang und den
möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Of-
fenburg unter Telefon 0781 793 116 (Benjamin Reinbold)
oder unter www.wissen-hoch-drei.de

IHK Südlicher Oberrhein
Die etwas anderen Arbeitnehmer
IHK-Veranstaltung informiert über die Anstellung von
Werkstudenten, Praktikanten und Rentnern
Seit der Einführung des Mindestlohngesetzes herrscht bei
manchen Arbeitgebern Unsicherheit: Wie gilt das Gesetz
für Werkstudenten, Praktikanten, Rentner, Aushilfs- oder
Teilzeitkräfte? Antworten gibt eine kostenlose IHK-Veran-
staltung am 2. März in Freiburg.

Referent Dr. Jörg-Marcus Leisle informiert an diesem Abend
über die rechtssichere Gestaltung von Anstellungsverhält-
nissen mit diesen Arbeitnehmergruppen. Dabei zeigt er so-
wohl die arbeits- als auch die sozialversicherungsrechtli-
chen Rahmenbedingungen und Gestaltungsmöglichkeiten
der sogenannten Aushilfsarbeitsverhältnisse auf. Zudem
erklärt der Fachanwalt für Arbeits-, Handels- und Gesell-
schaftsrecht auch den Rechtsrahmen der sogenannten Ar-
beit auf Abruf. Die Beschäftigung von Rentnern und wie
solche Arbeitsverhältnisse unter Berücksichtigung der Neu-
regelung aus dem Jahr 2014 befristet werden können, sind
weitere Themen.
Die Veranstaltung „Die etwas anderen Arbeitnehmer“ findet
am Mittwoch, 2. März, von 18 bis 19:30 Uhr in den Räumen
der IHK Südlicher Oberrhein, Schnewlinstraße 11-13, in
Freiburg statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um eine vorherige Anmeldung
bei Melanie Schwarzer, Telefon 0761/3858-253,
E-Mail melanie.schwarzer@freiburg.ihk.de, wird gebeten.

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Online zur Ausbilderin / zum Ausbilder
Der Mangel an Fachkräften ist in vielen Unternehmen zum
großen Problem geworden. Junge Menschen mit moder-
nen Methoden selbst zu Fachkräften ausbilden zu können,
ist heute ein großer Vorteil.

Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein bietet den
Lehrgang „Ausbilder/in – Online mit Präsenzterminen“ an.
Er ist konzipiert für Unternehmerinnen und Unternehmer
sowie für Angestellte und Fachkräfte, die als Ausbilder tätig
sein werden und sich auf die Ausbildereignungsprüfung der
IHK intensiv vorbereiten wollen. Das Besondere dabei: Et-
was mehr als die Hälfte des Unterrichts erfolgt über Online-
Lernen. Das bedeutet mehr Flexibilität beim Lernen aber auch
eine hohe Selbstlernkompetenz der Teilnehmer/-innen.

Der Lehrgang startet am 13. April 2016 am IHK-Bildungs-
Zentrum in Offenburg.

Die Teilnehmer/-innen erarbeiten sich auf der Online-Platt-
form des IHK-BildungsZentrums die Inhalte und überprüfen
ihr Wissen anhand von Übungen und Aufgaben. Ein Tutor
oder eine Tutorin beantwortet dabei Fragen, stellt Übungen
für Einzel- und Gruppenarbeiten bereit und kontrolliert die
Ergebnisse. Unterstützt wird das Lernen durch Chats und
Foren.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de.
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Bildungszentrum Offenburg
Workshop zum Bau von Wildbienenhotels
Wildbienen brauchen ein Zuhause... Unter fachkundiger
Leitung bauen die Teilnehmenden (Erwachsene oder Kinder
in Begleitung) jeweils ein eigenes kleines „Wildbienenho-
tel“. Baumaterialien können als Bausatz erworben werden.
Begleitend zur Bauanleitung gibt der Naturpädagoge Lo-
thar Krikowski Informationen über das interessante Leben
der Wildbienen.
Zusätzlich gibt es für Interessierte einen einführenden Vor-
trag von Martin Klatt über Wildbienen am Donnerstag, 10.
März um 19.30 Uhr im Bildungszentrum Offenburg.
In Kooperation mit der Evangelischen Erwachsenenbildung
Ortenau und dem BUND Umweltzentrum Ortenau
Leitung: Lothar Krikowski
Termin: Samstag, 12. März, 14 bis 16 Uhr
Ort: Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach, Voge-
senstr. 14a, Offenburg
Teilnahmegebühr: 5 Euro (zzgl. 5 Euro pro Bausatz)
Anmeldung bis 4. März und weitere Informationen beim Bil-
dungszentrum Offenburg, 0781 925040,
www.bildungszentrum-offenburg.de

Mentale Kraft entwickeln und die Persönlichkeit stär-
ken
Die eigene Persönlichkeit und mentale Kraft sind Voraus-
setzungen für ein erfolgreiches privates und berufliches Le-
ben. Selbstvertrauen, Eigenverantwortung und eine klare
Zielsetzung bilden die Grundlage. In diesem Nachmittags-
seminar erfahren die Teilnehmenden den Zugang zu ihrem
Potenzial und gewinnen durch die im Seminar angewand-
ten Methoden Sicherheit und Selbstbewusstsein für ihren
zukünftigen Weg.
Referentin: Sonja Seger
Termin: Freitag, 4. März, 13:30 – 17:30 Uhr
Kosten: 55,00 Euro
Anmeldung und Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath.
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg,
0781 9250-40; www.bildungszentrum-offenburg.de

Vereine Rebland

CDU Ortsverband Rebland
CDU Info- Stand zur Landtagswahl am 27. Februar 2016
Ort: Parkplatz Penny – Markt OG - Rammersweier
Am 27. Februar 2016 in der Zeit von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
laden wir die interessierte Bürgerschaft aus Fessenbach,
Rammersweier und Zell-Weierbach an unseren Info - Stand
ein.

Die CDU Vorstandschaft unseres CDU Ortsverbandes freut
sich auf Ihren Besuch.

Herzlichst

Michael Ruscher
Vorsitzender
CDU Ortsverband Rebland

Weltgebetstag
am Freitag, 4. März 2016

um 19.00 Uhr
Frauen aller Konfessionen laden ein.
„ Nehmt Kinder auf und ihr nehmt
mich auf „
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwer-
punktland des Weltgebebtstags.
Mit suptropischen Klima, weiten Strän-
den und ihren Tabak-und Zuckerrohr-
plantagen ist die Insel ein Natur- und

Urlaubsparadies. Seine 500 – jährige Zuwanderungsge-
schichte hat eine kulturell und religiös vielfältige Bevölke-
rung geschaffen.
Der Großteil der über 11 Mio. Kubanerinnen und Kubaner
ist röm.-katholisch.
Eine wichtige Rolle im spirituellen Leben vieler Menschen
spielt die afrokubanische Santeria. Der sozialistische Insel-
staat ist nicht erst seit Beginn der US-kubanischen Annähe-
rung Ende 2014 ein Land im Umbruch – mit seit Jahren
wachsender Armut und Ungleichheit.
Die größte und bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im
Mittelpunkt, wenn am Freitag, den 4. März 2016, Gemein-
den rund um den Erdball Weltgebetstag feiern. Texte, Lie-
der und Gebete dafür haben über 20 kubanische Frauen
unterschiedlicher christlicher Konfessionen ausgewählt.
Unter dem Titel „ Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
„ ( Mk 10, 13-16 )
erzählen sie von ihren Sorgen und Hoffnungen angesichts
der politischen und gesellschaftlichen Umbrüchen in ihrem
Land.
Im Gottesdienst beschreiben Frauen und Mädchen ihren
Alltag. Sie wertschätzen das gute Bildungs-und Gesund-
heitswesen auf Kuba, teilen uns aber auch mit, wie die wirt-
schaftliche Krise und die anhaltende Auswanderung die
Familien belastet.
Und sie danken Gott für alle Menschen, die sich für eine
gesellschaftliche, ökonomische, kulturelle und geistliche
Entwicklung Kubas einsetzen.
So hoffen auch die kubanischen Weltgebetstags-Frauen,
dass sich Fenster öffnen und Mauern, wie die Wirtschafts-
blockade, fallen und Menschen aller Hautfarben und Gene-
rationen gemeinsam in eine bessere Zukunft gehen kön-
nen.

Gemeinsam mit der Ev. Johannes – Brenz- Gemeinde, der
Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu und der Kath. Pfarrgemein-
de Weingarten beten und feiern wir den weltweiten Gottes-
dienst zum Weltgebetstag

am Freitag, den 4. März 2016 um 19.00 Uhr

in der Kath. Herz Jesu Kirche in Rammersweier.
Musikalisch wird der Gottesdienst von der Gruppe Querbet
mitgestaltet.

Nach dem Gottesdienst sind alle ganz herzlich zum gemüt-
lichen Beisammensein ins Gemeindehaus Herz Jesu einge-
laden.

Alle sind herzlich willkommen zum informiert beten- betend
handeln.

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Sonstige Veranstaltungen

Museum im Ritterhaus Offenburg
Münzen prägen im Museum
Am Donnerstag, den 3. März 2016 um 15 Uhr lädt das
Museum im Ritterhaus Kinder von 8 bis 12 Jahren zum mu-
seumspädagogischen Kurs „Von Bergknappen und Münz-
meistern“ ein.

Womit bezahlte ein Kaufmann, der im Mittelalter in Offen-
burg seine Waren einkaufte? Womit bezahlten die Leute auf
dem Markt? Die Kinder lernen in diesem Kurs auch andere
Zahlungsmittel kennen, aber im Mittelpunkt steht der mit-
telalterliche Offenburger Adlerpfennig. Es geht um seine
Herstellung, von der Gewinnung des Silbers im Kinzigtal bis
zur Münzprägung sowie seinen Gebrauch. Zum Abschluss
prägen die Kinder in der kleinen Münzwerkstatt des Muse-
ums selbst Adlerpfennige.

Mit Alexandra Eisinger
Gebühr 4 €

Anmeldung möglich bis zum Vortag 12 Uhr unter
Tel. 82 2577

Wald – Land – Fluss
Familienführung
Am Sonntag, den 6. März 2016 um 15 Uhr, lädt das Muse-
um im Ritterhaus Erwachsene mit Kindern ab 5 Jahren zu
einer Familienführung in die Naturkunde-Ausstellung „Wald
– Land – Fluss“ ein.

In dem großen stimmungsvollen Dachgeschoss empfangen
offen gestaltete Landschaftsszenarien zu den Themen
Wald, Land und Fluss die Besucher. Zahlreiche Tiere bevöl-
kern die Bereiche: Reh, Eichhörnchen, Dachs oder Igel,
aber auch verschiedenste Vögel gibt es hier zu entdecken.
Spannende Kinderfragen und verständliche Antworten ver-
mitteln viel Wissen auf spielerische Weise. Wem gehört wel-
che Feder? Können Frösche unter Wasser atmen? Ist der
Steinpilz aus Stein?
Eine große Zahl von Hands-on-Stationen und Experimen-
ten laden zum Mitmachen ein: man kann z.B. Tierspuren
raten, Vogelstimmen hören oder Schneckenhäuser unter
die Lupe nehmen.

mit Marion Mechler
Gebühr 4 € p.P.
Info Tel. 0781 - 82 2577
Anmeldung erforderlich!

Kiwanis –Preisträgerkonzert
„Jugend musiziert“

Solisten und Ensembles der Musikschule spielen für
Kinderprojekte
Der Kiwanis Club Offenburg veranstaltet zusammen mit der
Musikschule Offenburg/Ortenau am Sonntag, 28. Februar
2016 um 11 Uhr im Autohaus Paschke das schon zur Tra-

dition gewordene Benefizkonzert mit Jugend-Musiziert
–Preisträgern der diesjährigen Regionalwettbewerbe. Die
jungen Solisten und Ensembles der Musikschule Offenburg
haben ein anspruchsvolles, unterhaltsames Programm zu-
sammengestellt, das sie beim Landeswettbewerb vortra-
gen werden.
Die Moderation der Matinée übernimmt Marcus Raus von
der Musikschule Offenburg-Ortenau.
Kiwanis Clubmitglied Wolfgang Böpple stellt am Sonntag
zum wiederholten Male seine gläserne Ausstellungshalle
zur Verfügung, die für musikalische Veranstaltungen ihre
hervorragende Akustik schon mehrfach bewiesen hat. Für
die exzellente musikalische Ausstattung sorgt der Klavier-
service Manuel Gillmeister .Der Kiwanis Club freut sich, den
jungen Musikern mit dieser Veranstaltung auch eine „Platt-
form“ zu bieten, um in der Öffentlichkeit ihr Können unter
Beweis zu stellen.
Konzertbeginn : 11.00 Uhr. Eintritt frei.
Die Spenden fließend uneingeschränkt den Kinderprojek-
ten zu, die der Kiwanis Club unterstützt.

Jutta Collmann

(Mitarbeiterin Öffentlichkeitsarbeit des Kiwanis Clubs Of-
fenburg)

Verband Badischer
Klein- und Obstbrenner e.V.

Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badi-
scher Klein- und Obstbrenner e.V. findet am Montag, dem
29. Februar 2016, um 19.30 Uhr im Kurhaus „Zum Alde
Gott“ (Talst.51) in 77887 Sasbachwalden statt.

Hauptreferent ist Herr Christian Schmidt, Minister im Bun-
desministerium für Ernährung und Landwirtschaft.

Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Bundesminister Christian Schmidt, MdB

„Kleinbrenner – Ein Landwirtschaftlicher Betriebszweig
mit Tradition und Zukunft“.

3) 1.Vorsitzender des Bundesverbandes Alois Gerig, MdB
4) Grußworte
5) Aussprache
6) Schlusswort

Wir würden uns freuen, wenn viele Brenner unsere Ver-
sammlung besuchen würden.

Verband Bad.Klein-. und Obstbrenner e.V.
77767 Appenweier
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Buntes Haus
Jugend trifft Politik - das Rotes Sofa zur Landtagswahl
in Offenburg
Über 50 Jugendliche bereiten sich derzeit in Workshops auf
die Veranstaltung „Das Rote Sofa – Jugend trifft Politik“ am
Donnerstag, den 03. März 2016 um 15.00 Uhr vor dem His-
torischen Rathaus in Offenburg vor. Ziel der Workshops ist
es, mit den Jugendlichen Interviewfragen zu erarbeiten, die
sie an der Veranstaltung Offenburger Kandidaten für die
Landtagswahl stellen möchten, die an dem Tag zu Gast auf
dem Roten Sofa sind. Dort haben die Jugendlichen die
Möglichkeit ihre Wünsche, Hoffnungen und Anliegen an die
Landespolitiker zu stellen. Der Kinder- und Jugendtreff
Buntes Haus in Kooperation mit dem Paritätischen Wohl-
fahrtsverband organisiert zum 6. Mal das Projekt „Das Rote
Sofa – Jugend trifft Politik“, um Jugendlichen politische
Themen näher zu bringen. Die Öffentlichkeit ist zu dieser
Veranstaltung herzlich eingeladen

U18 – Landtagswahl - Wahlparty
Das Jugendbüro, die Stadtteil- und Familienzentren und
das Bunte Haus organisieren eine U18 Wahl im Vorfeld der
Landtagswahl. Kinder- und Jugendliche aller Nationalitäten
unter 18 Jahren sind herzlich eingeladen 10 Tage vor der
eigentlichen Wahl ihre Stimme in einem der Offenburger
Wahllokale abzugeben.
Am Donnerstag, 03. März 2016 findet dann von 16.00 Uhr
bis 19.00 Uhr im Jugendbüro in Offenburg (Bäckergas-
se, 77652 Offenburg) eine Wahlparty statt. Dort werden die
Stimmen dann öffentlich von den Jugendlichen ausgezählt
und die Ergebnisse präsentiert, sowie eine Party mit Rah-
menprogramm gefeiert. Die Öffentlichkeit ist dazu herzlich
eingeladen.

Infos zu den Veranstaltungen gibt es im Jugendbüro,
Tel. 0781 / 6391711 oder im Bunten Haus unter
Tel. 0781 / 9481269 oder auf der Homepage
www.buntes-haus-offenburg.de.

Schwarzwaldverein-Offenburg.de
Achtung Änderung ! – Der im Wanderplan am Freitag, den
04.03., geplante Stammtisch, wird um eine Woche, d.h. auf
den 11.03. verschoben – Das Thema lautet: Faszination
Baum, denn Alte Bäume haben Charakter und können uns
viel erzählen, d.h. für denjenigen, der es verstehen kann. –
Ein kurzweiliger (Foto-)Ausflug in das Reich der Tanne, der
Eiche und der Buche. – Wir treffen uns 19.00 Uhr im Neben-
zimmer des Gasthauses „Brandeck“, Zellerstraße; die Lei-
tung dieses Projektes obliegt Silke Kluth.

Am Sonntag, den 06.03., wird eine Rundwanderung über
den Talebuckel angeboten; diese leichte Wanderung ist
auch für Einsteiger geeignet. – Die Wanderung führt uns
vorbei am Grenzstein von Vorderösterreich, dem Bannstein,
dem Römerbad, dem Menhier und Brücklesbünd, dem Ta-
lebuckel, dem Denkmal, vorbei an den ehem. Panzerhallen
zur Staufenburgklinik, weiter zur Kreuzebene und auf dem
Wolfspfad zurück zum Ausgangspunkt. – Treffpunkt: 13.00
Uhr, Parkplatz Waldorfschule – Wanderzeit ca. 3 Std., ca. 12
km – Führung: Gottfried Gießler (Tel. 41495).

Jeden Mittwoch (9.00 Uhr) treffen sich zwei Nordic-Wal-
king-Gruppen am Sportplatz in Rammersweier (Durbacher
Str.), um 1 ½ Std. sportlich oder wandermäßig aktiv unter-
wegs zu sein – Führung: Sophie Küsters (Tel 41869) + Jür-
gen Klemm (Tel. 33477) – Teilnahme kostenlos !

Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste und Mitglie-
der gleichermaßen herzlich Willkommen; dies dient der
Kameradschaft und Freundschaft.

CDU-Bürgerstammtisch
am 1. März zu Innere Sicherheit & Polizei -

Zentraler Infostand am Samstag 27.2.
Am Dienstag 1. März findet wieder der monatliche CDU-
Bürgerstammtisch ab 18 Uhr im Gasthaus Titschler statt.
"Wir wollen über das für die Bürger sehr wichtige Thema
"Innere Sicherheit und Polizei" diskutieren und haben dazu
Ingolf Grunwald, Leiter des Arbeitskreis Polizei der CDU Or-
tenau, eingeladen", teilt der Stadtverbandsvorsitzende
Jens Herbert mit, der alle Interessierten herzlich einlädt. Zu-
dem findet am Samstag 27.Februar von 8:00 Uhr bis 12:30
Uhr wieder der zentrale Infostand der Offenburger CDU auf
dem Fischmarkt statt. Die CDU freut sich auf anregende
Gespräche und Diskussionen.

Bürgerinitiative
„L(i)ebenswertes Zell-Weierbach“

Vorankündigung
Das nächste Treffen der Bürgerinitiative „L(i)ebenswertes
Zell-Weierbach“ findet am 08. März 2016, 19 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Zell-Weierbach statt.

Folgende Themen sind vorgesehen: Vorstellung der BI, ak-
tueller Sachstand zu Bauprojekten und Ortsentwicklung
(Fortführung der Punkte aus der Bürgerversammlung vom
25.1.16), weiter Aktivitäten, Aufgabenverteilung und Orga-
nisatorisches.
Wir laden alle interessierten Mitbürger von Zell-Weierbach
zu diesem Termin ganz herzlich ein.

Kontakt:
Stefanie und Wolfram Reister, Tel. 0781 9488585
Julia Ritter, Tel. 0781 9191693
info@liebenswertes-zell-weierbach.de

Weitere Informationen:
www.liebenswertes-zell-weierbach.de

Concertino Offenburg
Konzert am Sonntag, 6. März 2016, 19.00 Uhr
im Konzertsaal der Freien Waldorfschule
mit dem Offenburger Percussionisten Jaro Baran als Solist
beim “Concerto for Percussion and Orchestra” des israeli-
schen Komponisten Eugene Levitas. Karin Geyer aus Stutt-
gart spielt das Flötenkonzert von Sir Malcolm Arnold. Das
Percussion-Duo “Yu and Me” führen das Cembalo-Konzert
von Bach im neuen Gewand für Marimba und Vibraphon
auf. Der Eintritt ist frei. Eine Veranstaltung des Kulturbüros
Offenburg.

Ortenau Klinikum
Vortrag: Die Hornhaut des Auges, unser Fenster nach
draußen
Über die „Die Hornhaut des Auges, unser Fenster nach
draußen“ spricht Professor h.c. (Twer) Dr. Konrad Hille,
Chefarzt der Augenklinik am Ortenau Klinikum in Offenburg,
am Dienstag, den 8. März um 19 Uhr im Ortenau Klinikum in
Offenburg St. Josefsklinik. Das Auge ist wie ein Fotoappa-
rat aufgebaut: Es besteht aus einem optischen System, der
Hornhaut, der Linse und der Nervenzellschicht, einem Mi-
crochip vergleichbar. Der Hornhaut kommt dabei die größte
optische Wirkung zu. Aus diesem Grunde muss die Horn-
haut glatt, klar und regelrecht geformt sein. In seinem Vor-
trag erklärt der Referent zunächst die Anatomie der Horn-
haut. Darauf aufbauend wird auf verschiedene Hornhauter-
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krankungen und ihre Therapie eingegangen. Ein Schwer-
punkt des Vortrags wird die Problematik der Hornhautspen-
de und Hornhautverpflanzung sein. Die technischen Verfah-
ren dazu haben in den letzten Jahren deutliche Fortschritte
gemacht. Zum Schluss wird auch noch auf die Osteo-
Odonto-Keratoprothese eingegangen, die in Deutschland
neben Offenburg nur noch in einer weiteren Klinik angebo-
ten wird. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

LandFrauenVerein
Offenburg / Land, Hohberg,

Schutterwald

Einladung:
Am Samstag, den 12.03.2016 wollen wir wieder zu unserem
Frühstück einladen. Beginn ist ab 9:00 Uhr im kath. Pfarr-
zentrum in Rammersweier.
Wir werden Sie wieder mit vielen Leckereien überraschen.
Gäste sind herzlich willkommen, es besteht auch die Mög-
lichkeit Kinder mit zubringen, für die haben wir eine Kinder-
betreuung organisiert.
Als Referent wird uns Herr Stefan Leibnitz von der Landw.
Berufsgenossenschaft über Haut- und Sonnenschutz be-
richten.
Anmeldungen bei Petra Frei, Tel. 0781 39492. Wir werden
wieder Spenden für ein gemeinnütziges Projekt in Offen-
burg sammeln.

Kammerchor Offenburg
Der tröstliche Gedanke an die Auferstehung
Kammerchor Offenburg führt die „Musikalischen Exe-
quien“ von Schütz auf
Selten gehörte Werke zur Passionszeit führt der Kammer-
chor Offenburg am Samstag, 12. März um 20 Uhr in der
Klosterkirche U.L.Frau in Offenburg und am Sonntag, 13.
März um 19 Uhr in der Mutterhauskirche in Gengenbach auf.
Ergänzt werden die Chorwerke durch Orgelmusik. Die Kon-
zerte finden unter Leitung von Reinhardt Bäder statt. Die
Orgel spielt Dieter Benson, am Violoncello ist Frédérique
Renno und am Kontrabass Ulrich Nachtrodt zu hören.
Hauptwerk des Abends sind die „Musikalischen Exequien“
von Heinrich Schütz. Die Begräbnismesse entstand 1636
mitten in den Wirren des Dreißigjährigen Krieges. Das drei-
teilige Werk weist eine sehr abwechslungsreiche Besetzung
auf. Sechsstimmiger Chor, unterschiedlich zusammenge-
setzte Solistenensembles und Doppelchöre wechseln sich
ab. Reizvolle Klangeffekte werden dabei durch eine unter-
schiedliche Postierung der Sänger im Kirchenraum erzielt.
Dies hatte Heinrich Schütz bei seinen Aufenthalten in Vene-
dig gelernt. Auch wenn es sich bei den Exequien um eine
Begräbnismesse handelt, so ist in dem Werk doch der tröst-
liche Gedanke an die Auferstehung, die am Ende der Passi-
onszeit steht, immer wieder präsent.
Weiterhin erklingen in dem Konzert ein „Crucifixus“ des ita-
lienischen Barockkomponisten Antonio Lotti, das Stück
„Jesus und Nikodemus“ von Ernst Pepping aus dem Jahr
1938 sowie Orgelwerke von Johann Sebastian Bach, Nico-
laus Bruhns und Remo Giazotto.
Eintritt: 12 Euro, Schüler und Studenten: 5 Euro. Karten sind
an der Abendkasse erhältlich.
Mehr Info: www.kammerchor-offenburg.de

Offene Hilfen der Lebenshilfe
Offenburg-Oberkirch e.V.

Survival-Erlebnis am Pfingstwochenende
Für Jugendliche und junge Erwachsene bieten die Offenen
Hilfen am 14. bis 15. Mai 2016 ein Survival-Wochenende an.
Wie mache ich Feuer ohne Feuerzeug oder Streichholz?
Wie baue ich ein Lager? Wie orientiere ich mich mit Karte
und Kompass? – Das alles und noch viel mehr gilt es an
diesem Wochenende zu erleben und auszuprobieren.

Informationen und Anmeldung
Ute Pflumm, T 0781 / 289 488-43,
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de

Achtung! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es können nur
sechs Personen teilnehmen. Anmeldungen sind ab jetzt
möglich.

Teilnehmer, die in eine Pflegestufe eingruppiert sind, kön-
nen die Angebote über die zusätzlichen Betreuungs- und
Entlastungsleistungen, über Verhinderungspflege oder Ein-
gliederungshilfe finanzieren. – Wir informieren gerne.
Jugendliche ohne Pflegestufe können gegebenenfalls über
die Jugendhilfe abrechnen.

BUND-Umweltzentrum Ortenau
BUND-Ökotipp: Pflanzen mit Biosiegel für Balkon und
Garten
Frühlingszeit ist Pflanzzeit. Wer auf die richtige Auswahl der
Pflanzen für Balkon und Garten achtet, kann Schmetterlin-
ge und Bienen schützen helfen. Der BUND empfiehlt dafür
Pflanzen aus ökologischem Anbau. Eine Mischung aus
Wildkräutern und Blütenpflanzen bietet optimalen Lebens-
raum für viele bedrohte Schmetterlings- und Bienenarten.
Vor allem Küchenkräuter stehen bei den Schmetterlingen
hoch im Kurs. Mediterrane Arten wie Salbei, Rosmarin oder
Thymian wachsen besonders gut an sonnigen Standorten.
Schnittlauch und Petersilie dagegen gedeihen am besten
auf schattigen Nordbalkonen. Neben Bio-Kräutern lassen
sich auch Zierpflanzen wie die Apfelgeranie oder das Zitro-
nengras zum Verfeinern von Speisen nutzen oder als Tee
genießen.
Beim Anbau von Bio-Pflanzen sollte auf Kunstdünger und
Pestizide verzichtet und möglichst wenig Torf verwendet
werden. Letzteres schützt gefährdete Moorgebiete. Wie bei
Lebensmitteln ist das Siegel "Bio" auch bei Pflanzen nach
europäischem Recht geschützt. Zu erkennen sind die Ge-
wächse am EU-Bio-Siegel – einem grünen Lindenblatt mit
Sternchen drum herum. Verwendet wird auch das Quali-
tätssiegel "Bio-Zierpflanzen - natürlich schön" - ein Logo
mit einer Blüte.

Filmgespräch: How to change the world
Zusammen mit der Volkshochschule Offenburg und der
Stadt Offenburg zeigt das BUND-Umweltzentrum Ortenau
im Rahmen der Reihe „Bewegte Bilder“ den Dokumentar-
film „How to change the world“.
Der Dokumentarfilm zeigt die Geschichte der Umweltorga-
nisation Greenpeace seit dem Jahr 1971. Mit vielen Widrig-
keiten konfrontiert versuchte damals eine kleine Gruppe
von friedlichen Aktivisten einen Atombombentest vor der
Küste Alaskas zu verhindern. Obwohl dies misslang, wurde
die Aktion in der Presse publik gemacht - zum ersten Mal
erhielt eine Umweltkampagne so viel internationale Auf-
merksamkeit.
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Die Umweltschützer von Greenpeace erkannten schon früh,
dass sich ihre ökologischen Botschaften mit spektakulären
Bilder viel wirksamer verbreiten ließen. Selbst wenn sie
selbst in die Gefahrenzone gerieten, zum Beipiel bei Pro-
testaktionen gegen den Walfang, lautete die Frage deshalb
oft: Ist die Szene im Kasten?
Der Film beschäftigt sich auch mit den Problemen, mit de-
nen sich die Gründungsmitglieder immer wieder auseinan-
der setzen müssen, und lässt interne Grabenkämpfe über
die richtige Strategie und die angemessenen Mittel nicht
aus.
In packenden Bildern werden die ersten umweltpolitischen
Aktionen dargestellt, die die kleine Gruppe durchführte. Da-
für konnte sich Regisseur Jerry Rothwell aus einem riesigen
Archiv unglaublicher, bisher unveröffentlichter Filmaufnah-
men bedienen.

Der Film ist am Dienstag, 08.03.2016 um 19 Uhr im Saal
(Raum 102) der VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 4 zu se-
hen, der Kostenbeitrag beträgt 5 €.

WANN: Samstag 05. März 2016

WO: Mehrzweckhalle in MARLEN

BEGINN: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Angeboten und verkauft werden Spielsachen, Spielgeräte,
Kinderfahrzeuge, Bücher. Kleidung und vieles mehr.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es gibt ein
reichhaltiges Kuchenbuffet.

Kuchen auch gerne zum Mitnehmen.

Informationen und Anmeldung bei Sabrina Motzig
Tel. 07854 / 9740375 oder per Mail:

kinderbasar.marlen@gmail.com

Veranstalter:




